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Sefeh - Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 3. 


— 


(Nr. 8094.) Geſet, betreffend die Verpflichtung zum Halten der Geſetz-Sammlung und der 
Amtsblätter. Vom 10. März 1873. 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Konig von Preußen x. 


verordnen, mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages, für den ganzen Um- 
fang der Monarchie, was folgt: s 
1 


Vom 1. Januar 1873. ab ſind nur die Gemeinden und ſelbſtſtändigen 
Gutsbezirke zum Halten der Geſetz Sammlung und des Amtsblattes desjenigen 
Bezirks, in welchem ſie belegen ſind, verpflichtet. 


$. 2. 

Von der im 6. 1. vorgeſchriebenen Verpflichtung dürfen die Bezirksver⸗ 
waltungsbehörden (Regierungen, Landdroſteien) Gutsbezirke und kleinere Gemeinden 
auf Zeit entbinden. 

$. 3. 


Alle bisherigen, über die Vorſchrift des N 1. hinausgehende Verpflichtungen 
zum Halten der darin bezeichneten amtlichen Blätter find aufgehoben. 


zu az Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. f 


Gegeben Berlin, den 10. März 1873. 


(J. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Roon. Fürſt v. Bismarck. Gr. v. Itzenplitz. Gr. zu Eulenburg. 
Leonhardt. Camphauſen. Falk. v. Kameke. Gr. v. Königsmarck. 


Jahrgang 1873. (Nr. 80948095.) 6 (Nr. 8095.) 
Ausgegeben zu Berlin den 20. März 1873, 


DC ea 


(Nr. 8095.) Geſetz, betreffend die außerordentliche Tilgung von Staatsſchulden. Vom 
13. Marz 1873. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: 
§. 1. 


Aus dem Verwaltungsüberſchuſſe des Jahres 1872. ſind 12,774,000 Rthlr. 
zur vollſtändigen Tilgung der nachbezeichneten 42prozentigen Staatsanleihen: 
1) der fünf Staatsanleihen, welche aufgenommen ſind 
a) nach dem Erlaß vom 25. April 1848. (Geſetz⸗Samml. S. 117.), 
b) nach dem Geſetz vom 20. Mai und dem Erlaß vom 17. Juni 
1854. (Geſetz-Samml. S. 313. und 316.), 
e) nach dem Geſetz vom 21. Mai und dem Erlaß vom 22. Oktober 
1855. (Geſetz-Samml. S. 310. und 684.), 
d) nach dem Geſetz vom 7. Mai 1856. (Geſetz-Samml. S. 402.) und 
dem Erlaß vom 23. März 1857. (GeſetzSamml. S. 753.), 
e) nach den Geſetzen vom 10. Mai 1858. (Geſetz⸗Samml. S. 720.) 
und vom 2. Juli 1859. (GeſetzSamml. S. 365.) und dem Erlaß 
vom 21. Auguſt 1859. (Geſetz-Samml. S. 419.), 
2) der vormals Naſſauiſchen Staatsanleihe vom 17. Juni 1861., 
zu verwenden. 
$. 2. 


Zu welchem Zeitpunkte die einzelnen Anleihen durch die Hauptverwaltung 
der Staatsſchulden aufzukündigen ſind, beſtimmt der Finanzminiſter. Derſelbe 
wird zugleich ermächtigt, auch ſchon vor dem Ablauf der Kuͤndigungsfriſten auf 
Obligationen, welche zur Einlöſung präſentirt werden, die verſchriebenen Kapital⸗ 
beträge nebſt den bis zum Tage der Einlöſung aufgelaufenen Zinfen durch die 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden auszahlen, ſowie auch den Rückkauf zu an⸗ 
gemeſſenen Kurſen ſtattfinden zu laſſen. 

$. 3. 

Ueber die Ausführung dieſes Geſetzes iſt dem Landtage bei ſeinem nächſten 
Zuſammentritt Rechenſchaft abzulegen. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 13. März 1873. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Roon. Fürſt v. Bismarck. Gr. v. Itzenplitz. Gr. zu Eulenburg. 
Leonhardt. Camphauſen. Falk. v. Kameke. Gr. v. Königsmarck. 


(Nr. 8096.) 


ee! 


(Nr. 8096.) Allerhöchſter Erlaß vom 19. Februar 1873., betreffend die Ernennung des 
Geheimen Kabinetsraths v. Wilmowski zum Mitgliede des Kuratoriums 
der Preußiſchen Bank und zum Vorſitzenden der Immediatkommiſſion zur 
Kontrolirung der Banknoten. 


Al Ihren Bericht vom 10. Februar d. J. will Ich an Stelle des in den 
Ruheſtand verſetzten Wirklichen Geheimen Raths Wehrmann Meinen Geheimen 
Kabinetsrath v. Wilmowski hierdurch zum Mitgliede des Kuratoriums der Preu⸗ 
ßiſchen Bank und zum Vorſitzenden der Immediatkommiſſion zur Kontrolirung 


der Banknoten ernennen. Dieſer Mein Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung 
bekannt zu machen. 


Berlin, den 19. Februar 1873. 2 
Wilhelm. 


Gr. v. Roon. Gr. v. Itzenplitz. 
An den Präſidenten des Staatsminiſteriums und 


den Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten, Chef der Preußiſchen Bank. 


(Nr. 8096-8097.) 6* (Nr. 8097.) 


Zu 


(Nr. 8097.) Allerhöchſter Erlaß vom 10. März 1873., betreffend die Aufhebung der Polizei- 
ordnung für die Stadt Harburg vom 25. Mai 1859., ſowie die Ueber- 
laſſung der Ortspolizei in dieſer Stadt an die dortige Stadtgemeinde zur 
eigenen Verwaltung. N, 


Auf den Bericht vom 7. März er. will Ich die We für die Stadt 
Harburg vom 25. Mai 1859. (Geſetz. Samml. für 1 654. ff.) hier- 
mit vom 1. April d. J. ab außer Kraft ſetzen und Sie ermächtigen, die Orts⸗ 
polizei in der genannten Stadt der dortigen Stadtgemeinde zur eigenen Verwal⸗ 
tung nach Maßgabe der beſtehenden Vorſchriften und insbeſondere unter Vor⸗ 
behalt der, der Staatsregierung nach F. 78. der Revidirten Städteordnung für 
annover vom 24. Juni 1858. und nach §. 2. der Verordnung über die Po⸗ 
lizeiverwaltung vom 20. September 1867. zuſtehenden Befugniſſe zu überlaſſen. 
Gegenwärtiger Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung bekannt zu machen. 


Berlin, den 10. März 1873. f 
Wilhelm. 


Gr. zu Eulenburg. 
An den Miniſter des Innern. 


ee 


Bekanntmachung. 


Mr Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872. (Geſetz-Samml. S. 357.) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 23. November 1872. und der durch den⸗ 
ſelben genehmigte vierte Nachtrag zu dem Regulative über die hypothe⸗ 
kariſche Beleihung bepfandbriefungsfähiger Güter mittelſt Ausfertigung 
Kur⸗ und Neumärkiſcher Neuer Pfandbriefe vom 15. März 1858. durch 
die Amtsblätter 


der Königl. Regierung zu Potsdam Jahrgang 1872. Nr. 51. 
S. 407., ausgegeben oe 20. Dezember 1872., 

der Königl. Regierung zu Frankfurt a. d. O. Jahrgang 1872. 
Nr. 51. S. 363., age n 8 18. Dezember 1872., 

der Königl. Regierung zu Magdeburg Jahrgang 1872. Nr. 51. 
S. 339., ausgegeben den 215 Dezember 1872., 

der Königl. Regierung zu Stettin Jahrgang 1872. Nr. 51. S. 229., 
ausgegeben den 20. Dezember 1872., 

der Königl. Regierung 8 Cöslin Jahrgang 1872. Nr. 51. S. 235., 
ausgegeben den 19. Dezember 1872., 

der Königl. Regierung zu Marienwerder Jabagang 1872. Nr. 51. 
©. 217., ausgegeben den 18. Dezember 1872., 

der Königl. Regierung zu Liegnitz Jahrgang 1872. Nr. 50. S. 307., 
ausgegeben den 14. Dezember 1872. 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 27. November 1872. und das durch den⸗ 
ſelben genehmigte Reglement für die Naſſauiſche Brandverſicherungs⸗ 
Anſtalt in Wiesbaden durch das Amtsblatt der Königl. Regierung ze 
Wiesbaden Jahrgang 1872. Nr. 51., Extra⸗Beil. S. 627. bis 638., 
ausgegeben den 23. Dezember 1872. 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 30. November 1872., betreffend die unter 
Verleihung des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte 
ertheilte Genehmigung zum Bau einer Kreis- reſp. Gemeinde ⸗Chauſſee 
von der Münſter⸗Hammer Staatsſtraße bei Walſtedde, im Kreiſe Lüding⸗ 
hauſen, nach Ahlen, im Kreiſe Beckum, durch das Amtsblatt der 
rat Regierung zu Münſter Nr. 3. S. 5., ausgegeben den 18. Januar 

73.; 


4) der Allerhöchſte Erlaß vom 4. Dezember 1872. und das durch denſelben 
enehmigte Reglement für die Verwaltung der Irren⸗Heil⸗ und Pflege: 
nftalt zu Eichberg in dem kommunalſtändiſchen Verbande des Regie⸗ 

rungsbezirks Wiesbaden durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 90 
Wiesbaden Jahrgang 1872. Nr. 52., Extra⸗Beil. S. 643. bis 645., 
ausgegeben den 30. Dezember 1872.; 5) das 

a 


a 


5) das Statut für den Verband zur Melioration des Klinter Marfch- und 
Moorfeldes im Amte Oſten vom 7. Dezember 1872. durch das Amtsblatt 
für Hannover Nr. 7. S. 51. bis 55., ausgegeben den 14. Februar 1873. 


6) das Allerhöchſte Privilegium vom 7. Dezember 1872. wegen Ausferti- 
gung auf den Inhaber lautender Kreisobligationen des Gerdauer Kreiſes 
im Betrage von 27,000 Thalern durch das Amtsblatt der Königl. 
e zu Königsberg Nr. 6. S. 29/30., ausgegeben den 6. Februar 

3. 


7) die Allerhöchſte Konzeſſions⸗Urkunde vom 16. Dezember 1872. betreffend 
den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn von Einbeck nach Salzerhelden 
durch die Braunſchweigiſche Eiſenbahngeſellſchaft, durch das Amtsblatt 
für Hannover Nr. 5. S. 37. bis 39., ausgegeben den 31. Januar 1873.; 


8) die Allerhöchſte Konzeſſions⸗Urkunde für die Bergiſch⸗Märkiſche Eiſenbahn⸗ 
eſellſchaft vom 19. Dezember 1872., betreffend die Verleihung des 
epropriationsrechts 2c. ꝛc. für den Bau und Betrieb einer Verbindungs⸗ 

Eiſenbahn von Scherfede und Carlshafen über Beverungen nach Holz⸗ 
minden, durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 6. S. 45/46., ausgegeben 
den 8. Februar 1873., N 
der Königl. Regierung zu Minden Nr. 6. S. 29., ausgegeben den 
8. Februar 1873., 
der Königl. Regierung zu Kaſſel Nr. 4. S. 13/14., ausgegeben den 
5. Februar 1873. 


9) das Statut für den Meliorationsverband des Schawitz⸗Flußgebietes im 
Kreiſe Ortelsburg vom 27. Dezember 1872. durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 7. S. 35. bis 40., ausgegeben 
den 13. Februar 1873.; 


10) das Allerhöchſte Privilegium vom 4. Januar 1873. wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisobligationen des Teltower Kreiſes im 
Betrage von 53,900 Thalern durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung m Potsdam Nr. 8. S. 45. bis 48., ausgegeben den 21. Fe⸗ 
bruar 1873. 


11) der Allerhöchſte Erlaß vom 4. Januar 1873., betreffend die Verleihung 
des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an die Gemeinde 
Buer, beziehungsweiſe den Kreis an im Reg.⸗Bez. Münfter, 
für den Bau und die Unterhaltung einer etneinbe-Chauffee von Station 
Nr. 6,52 der Dorften-Bochumer Staatsſtraße über das ſogenannte Hohe 
Schemm bis zur kleinen Elſter, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Münſter Nr. 9. S. 25., ausgegeben den 1. März 1873.; 

12) das Allerhöchſte Privilegium vom 4. Januar 1873. wegen Ausgabe auf 
den Inhaber lautender Obligationen der Stadt Coblenz im Betrage 
von 40,000 Thalern durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Coblenz S. 41. bis 43., ausgegeben den 20. Februar 1873. 

13) der 
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13) der Allerhöchſte Erlaß vom 6. Januar 1873. und der durch denfelben 
genehmigte ſechste Nachtrag zu dem Revidirten Reglement für die Pro- 
vinzial⸗Feuerſozietät der Rheinprovinz vom 1. September 1852. durch 
die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Coblenz Nr. 4. S. 13. bis 15., ausge⸗ 
geben den 23. Januar 1873., 

der Königl. Regierung zu Trier Nr. 7. S. 30. bis 32., ausgegeben 
den 14. Februar 1873., 

der Königl. Regierung zu Aachen Nr. 6. S. 27. bis 29,, ausge 
geben den 6. Februar 1873., 

der Königl. Regierung zu Cöln Nr. 5. S. 13. bis 15., ausgegeben 
den 29. Januar 1873., 

der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 5. S. 33. bis 35., aus⸗ 
gegeben den 1. Februar 1873, ; 

14) der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Januar 1873. die Genehmigung 
des Statuts für die neu zu errichtende Kur⸗ und Neumärkiſche Ritters 
ſchaftliche Darlehns⸗Kaſſe in Berlin betreffend, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Potsdam Nr. 7. S. 37/38., ausgegeben 
den 14. Februar 1873., 

der Königl. Regierung zu Frankfurt a. d. O. Nr. 6. außerordent⸗ 
liche Beilage, ausgegeben den 12. Februar 1873., 

der Königl. Regierung zu Magdeburg Nr. 7. S. 103. bis 105., 
ausgegeben den 15. Februar 1873., 

der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 7., Extra⸗Beilage S. 1/2., 
ausgegeben den 14. Februar 1873., 

der Königl. Regierung zu Cöslin Nr. 7. S. 27. bis 29., aus⸗ 
gegeben den 13. Februar 1873., 

der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 7. S. 29. bis 31., 
ausgegeben den 12. Februar 1873., 

der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 6. S. 31. bis 33., aus⸗ 
gegeben den 8. Februar 1873.; 

15) der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Januar 1873., betreffend das der Stadt 
Berncaſtel verliehene Expropriationsrecht den derjenigen Grundſtücke, 
welche zur Herſtellung der beiderſeitigen Brückenrampen für die bei Bern⸗ 
caſtel zu errichtende ſtehende Brücke über die Moſel, ſowie zur Verlegun 
der Trier⸗Berncaſtel⸗Büchenbeuerner Staatsſtraße auf dem linken Moſel⸗ 
ufer und zur Herſtellung der Anſchlüſſe der ſtädtiſchen Straße erforderlich 
ſind, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 6. S. 23., 
ausgegeben den 6. Februar 1873. 


16) der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Januar 1873., betreffend die 1 
des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an den Kreis 
Warendorf im Reg. Bez. Münſter für den Bau und die Unterhaltung 
einer Chauſſee von Saſſenberg über Füchtorf bis zur Grenze der Pro- 
vinz 
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vinz Hannover in der Richtung auf Glandorf, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Münſter Nr. 9. S. 25., ausgegeben den 
1. März 1873. 


der Allerhöchſte Erlaß vom 13. Januar 1873, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an den 
Kreis Spremberg im Reg.-Bez. Frankfurt a. d. O. für den Bau und 
die Unterhaltung einer Kreis-Chauffee von Spremberg über Stradow, 
Papproth und Jeſerigk bis zur Calauer Kreisgrenze zum Anſchluß an 
die nach Drebkau führende Kreis⸗Chauſſee des Kreiſes Calau, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Frankfurt a. d. O. Nr. 7. S. 37., 
ausgegeben den 19. Februar 1873., 


18) der Allerhöchſte Erlaß vom 15. Januar 1873., betreffend die Verleihung 
des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an den Kreis 
Habelſchwerdt im Reg.⸗Bez. Breslau für den Bau und die Unterhal⸗ 
tung der Straßen: 1) von Landeck bis zur Landesgrenze bei Krautewalde, 
2) von Habelſchwerdt nach der Glatzer Kreisgrenze bei Neu⸗Wilmsdorf, 
3) von Habelſchwerdt nach Kunzendorf an der Glatz⸗Landecker Staats⸗ 
Chauſſee, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 9. 
S. 48., ausgegeben den 28. Februar 1873. 


19) das Allerhöchſte Privilegium vom 27. Januar 1873. wegen Aus⸗ 
gabe auf den Inhaber lautender Obligationen der Stadt Stralſund im 
Betrage von 1,500,000 Thalern durch das Amtsblatt der Königl. Regie⸗ 
rung zu Stralſund Nr. 10. S. 50/51., ausgegeben den 6. März 1873., 

20) die Allerhöchſte Konzeſſions-Urkunde für die Oberſchleſiſche Eiſenbahn⸗ 

eſellſchaft vom 1. Februar 1873., betreffend den unter Verleihung des 
rpropriationsrechts genehmigten Bau und Betrieb einer Lokomotiv⸗ 
Eiſenbahn von Oppeln über Gr. Strehlitz nach Morgenroth, nebſt Ab- 
zweigung nach Gleiwitz und Beuthen, durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 9. S. 47/48., ausgegeben 
den 28. Februar 1873., 
der Königl. es zu Oppeln Nr. 10. S. 35., ausgegeben den 
7. März 1873. 
21) das Allerhöchſte Privilegium vom 12. Februar 1873. wegen Ausgabe 
von 3,500,000 Thalern Prioritäts⸗Obligationen II. Serie * Smnnove 
Altenbekener Eiſenbahngeſellſchaft durch das Amtsblatt der Regierung 
für Hannover Nr. 10. S. 77. bis 80., ausgegeben den 7. März 1873. 


N 


— 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober- Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 


